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4 
CONVENT Mensing  beraten ¶ planen ¶ umsetzen  

Bernstorffstraße 99 . 22767 Hamburg . 040 / 30 06 84 78 - 0 . mensing@convent-mensing.de 

Abb. 33: Befragungsergebnisse - allgemeine Wünsche (ab 4 Nennungen) .................................... 57 

Abb. 34: Befragungsergebnisse - Tourismus, Eider und Natur ........................................................ 59 

Abb. 35: Befragungsergebnisse - Mobilität und Verkehr .................................................................. 61 

Abb. 36: Stärken und Schwächen, Chancen und Risiken ................................................................ 62 

Abb. 37: Lage des geplanten Neubaus zur Mühle mit frei zu haltender Sichtachse ........................ 72 

Abb. 38: Entwurf Fassade Feuerwehrgerätehaus ............................................................................ 73 

Abb. 39: Geplanter Standort des neuen Feuerwehrgerätehauses am nördlichen Ortseingang ...... 73 

Abb. 40: Vergleich Varianten "Schulungsraum" (oben) und ............................................................. 75 

Abb. 41: Bebauungsplan 10 (Ausschnitt) .......................................................................................... 77 

Abb. 42: Potenzieller Standort für ein sportliches Begegnungs- und Bewegungszentrum in der 
Nachbarschaft von Sportanlagen und Freibad................................................................... 78 

Abb. 43: Entwurfsskizze für ein sportliches Begegnungs- und Bewegungszentrum ....................... 80 

Abb. 44: Impressionen der weitläufigen Freiflächen südlich / südöstlich der Grundschule ............. 82 

Abb. 45: Rückwärtiger Bereich von Schule und Kita mit in die Jahre gekommenem Spielplatz...... 83 

Abb. 46: Blick aus Südosten auf Fußballerheim, Schule und einen Teil der großen Sporthalle...... 83 

Abb. 47: Beispiel Generationenspielplatz und Boulebahn in Buchholz i.d.N. .................................. 84 

Abb. 48: Gestaltungskonzept für den Lebensmittelpunkt Nübbel..................................................... 85 

Abb. 49: Beispiel Gestaltung Freibad - schwimmender Eisberg ...................................................... 85 

Abb. 50: Beispiel Gestaltung Freibad - Fasttrack ............................................................................. 86 

Abb. 51: Altes Feuerwehrgerätehaus und Bauhof ............................................................................ 87 

Abb. 52: Gemeindehaus "Ole Kass" und angrenzender "Raiba-Schuppen" .................................... 88 

Abb. 53: Bauhofbereich ..................................................................................................................... 88 

Abb. 54: Mühle Anna ......................................................................................................................... 90 

Abb. 55: Das Sprüttenhus (Spritzenhaus), das das Alte Schmiedemuseum enthält ....................... 92 

Abb. 56: Beispielhafte Stellen für Bauerhaltungsbedarf ................................................................... 95 

 

 

 

Bilder, soweit nicht anders gekennzeichnet, von CONVENT Mensing. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

5 
CONVENT Mensing  beraten ¶ planen ¶ umsetzen  

Bernstorffstraße 99 . 22767 Hamburg . 040 / 30 06 84 78 - 0 . mensing@convent-mensing.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CONVENT Mensing  beraten ¶ planen ¶ umsetzen 

 

Dipl.-Geogr. Klaus Mensing 

Dipl.-Ing. Ulrike Anders 

Bernstorffstraße 99, 22767 Hamburg  

040 / 30 06 84 78 - 0  

mensing@convent-mensing.de   

anders@convent-mensing.de  

www.convent-mensing.de    
 

 

Das OEK wurde begleitet von Vertreter*innen der Gemeindevertretung Nübbel, dem Amt Fockbeck 

und der LAG Eider- und Kanalregion Rendsburg (AktivRegion) e.V. 

 

CONVENT Mensing bedankt sich zudem bei den Akteuren vor Ort, die auf den Werkstätten und in 

zahlreichen Gesprächen ihre Einschätzungen und Ideen beigesteuert haben.  

 

 
Hamburg, Nübbel, 24. August 2021 
 
  

mailto:mensing@convent-mensing.de
mailto:anders@convent-mensing.de
http://www.convent-mensing.de/


 

 

6 
CONVENT Mensing  beraten ¶ planen ¶ umsetzen  

Bernstorffstraße 99 . 22767 Hamburg . 040 / 30 06 84 78 - 0 . mensing@convent-mensing.de 

1. Anlass, Ziele und Prozess 

 

Die Gemeinde Nübbel beabsichtigt, angesichts der zukünftigen Heraus-

forderungen ein Orts(kern)entwicklungskonzept (OEK) zu erstellen. 

Ziele des OEK sind ein auch zukünftig attraktiver und lebendiger 

Ort(skern) einschließlich der zukunftsorientierten, strategischen Entwick-

lung der kulturellen und sozialen Angebote. Den Herausforderungen der 

Gemeinde soll frühzeitig begegnet werden, indem Angebote und Treff-

punkte für die Dorfgemeinschaft gestärkt und die Infrastrukturen über-

prüft werden, damit die Gemeinde auch in Zukunft ein l(i)ebenswerter Ort 

ist.  

 

Dabei stehen neben einer allgemeinen Stärken- und Schwächenanalyse 

(SWOT-Analyse), der Darstellung relevanter (demografischer) Entwick-

lungstrends und der Analyse der Infrastruktureinrichtungen auch hand-

feste monetäre Interessen im Vordergrund: in Gestalt von ĂSchl¿sselpro-

jekten der Orts(kern)entwicklungñ, die nach Abschluss des OEK zur 

Förderung z.B. durch die Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der Ag-

rarstruktur und Küstenschutz (GAK) oder die AktivRegion Eider- und Ka-

nalregion Rendsburg beantragt werden. 

 

Ein Ortsentwicklungskonzept muss bestimmte Anforderungen erfüllen, 

die auch in der Ausschreibung des Amtes Fockbek genannt sind. Dazu 

zählen insbesondere 

Á Darlegung der Entwicklungsstrategie und der wichtigsten (Schlüs-

sel)Projekte,  

Á Berücksichtigung der Auswirkungen des demographischen Wandels,  

Á Erhebung der Innenentwicklungspotenziale bzw. Ansätze zur Vermin-

derung der Flächeninanspruchnahme sowie  

Á Einbindung thematisch relevanter Akteure. 

 

Für eine Fºrderung von ĂSchl¿sselprojekten der Orts(kern)entwick-

lungñ durch das Landesamt f¿r Landwirtschaft, Umwelt und Lªndliche 

Räume (LLUR) gibt es Qualitätskriterien, die entsprechend bepunktet 

werden; eine Mindestpunktzahl ist notwendig. Diese Kriterien sind im De-

tail erst für den Förderantrag relevant, sollten jedoch im OEK angerissen 

werden. 

 

Ein Anlass für das OEK sind konkrete Überlegungen, mit dem notwen-

digen Neubau eines Feuerwehrgerätehauses (FWGH) im Gewerbege-

biet Mühlenweg auch einen Multifunktionssaal zu bauen, um die 

Schulungs- und Tagesräume auch anderen Vereinen und Einrichtungen 

zugänglich zu machen (Č vgl. Schlüsselprojekt 5.1). Der Neubau des Feu-

erwehrhauses ist bereits länger in der Diskussion. Die aktuellen Überle-

gungen, zu denen es bereits Entwürfe gibt (2 Varianten: FWGH und MFG 

mit integriertem FWGH), sehen vor, den Versammlungsraum umzubauen 
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und teilbar zu gestalten, um ihn dann multifunktionaler zu nutzen. Bei Re-

alisierung eines Multifunktionssaales wäre die Nachnutzung des Dorfhau-

ses ĂOle Kassñ (ehemalige Raiffeisenbank) darzustellen, das derzeit viel 

von Vereinen und Gremien genutzt wird, aber für einige Nutzungen zu 

klein ist. Dies wurde im Rahmen des Beteiligungsverfahrens überprüft. 

 

 
Abb. 1: Geplanter Standort des Feuerwehrgerätehauses im Gewerbegebiet Mühlenweg 

 

 

Auf der anderen Seite bestehen Überlegungen, die zentral in Nübbel ge-

legene Grün- und Freifläche zu nutzen, um den Lebensmittelpunkt 

der Nübbeler rund um Schule, Kindergarten und Sportanlagen um 

weitere Angebote zu ergänzen, darunter ein ĂSportliches Begeg-

nungs- und Bewegungszentrumñ. 

 

Da der Multifunktionssaal mit dem Feuerwehrgerätehaus ein OEK-

Schlüsselprojekt werden soll, mit dem Ziel der Förderung durch die GAK, 

wurde diese Planung im OEK-Prozess entsprechend dargestellt ï hin-

sichtlich Nutzungskonzept, Kosten sowie der Frage, ob es ein neues Ge-

bäude geben soll oder möglicherweise neben dem Neubau des Feuer-

wehrhauses im Gewerbegebiet ein weiteres Gebäude für ein ĂDorfge-

meinschaftszentrumñ ï auch in Kombination mit vorhandenen Nutzungen 

bzw. Gebäuden. In jedem Fall sind ein Nutzungskonzept plus Koopera-

tions-Vereinbarungen mit den zukünftigen Nutzern sowie Aussagen zur 

Folgenutzung der anderen Veranstaltungsorte notwendig. Nach Rück-

sprache mit dem LLUR wären ein Multifunktionssaal und ein Feuerwehr-

gerätehaus auch jeweils für sich durch die GAK förderfähig. 

 

Darüber hinaus wurden im OEK weitere Projektideen für die zukünftige 

Entwicklung der Gemeinde erarbeitet: auf den Werkstätten, über eine 

gemeindeweite Befragung (schriftlich und online) und indem Ideen der re-

levanten Akteure und der Bevölkerung aufgegriffen und / oder übertrag-

bare Beispiele aus anderen Orten durch CONVENT Mensing vorgeschla-

gen wurden.  
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2015 fanden in Nübbel zwei Zukunftswerkstätten mit der Bevölkerung 

statt, die durch Arbeitsgruppen einige konkrete Ziele und Ideen hervor-

gebracht haben. Manches davon, wie eine überarbeitete Gemeindehome-

page und ein Ortsbegrüßungsschild, wurden bereits umgesetzt. Bänke 

wurden an verschiedenen Stellen auf Privatinitiative hin aufgestellt ï dies 

signalisiert das Interesse der Bevölkerung an ihrem Ort und seiner Attrak-

tivität. Andere Ideen stehen kurz vor der Realisierung. So wurden für einen 

Bolzplatz südlich der Schule Bolzplatztore und Volleyballständer + -netz 

bereits angeschafft und sollen im Bereich des Sportplatzes aufgestellt 

werden. Diese Maßnahmen wurden in das OEK übernommen. Zudem 

wurde der Wunsch nach einem Ălebendigen und aktiven Mehrgeneratio-

nendorfñ in das Leitbild ¿bernommen (Č vgl. Kap. 3)   

 

In den OEK-Prozess wurden die Akteure vor Ort von Beginn an einbe-

zogen: die Gemeindevertretung und das Amt Fockbek, die AktivRegion, 

Vertreter*innen der Vereine und Institutionen auf Werkstätten, die Bür-

ger*innen in einer gemeindeweiten Befragung sowie weitere wichtige Ak-

teure in Einzelgesprächen. Ziel war, die Wünsche und Anliegen der Be-

völkerung in Leitbild und Entwicklungsziele, Handlungsfelder und Maß-

nahmen einfließen zu lassen und das OEK mit Leben zu füllen. Auf diese 

Weise sollen die Bewohner*innen für die (zukünftigen) Problemberei-

che in ihrem Ort sensibilisiert und aktiviert werden, das Konzept zu 

unterstützen und sich selbst tatkräftig einzubringen.  

 

Das Orts(kern)entwicklungskonzept ist somit die Grundlage für zukünf-

tige politische, planerische und investive Entscheidungen. Es wurde 

im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe ĂVerbesserung der Agrarstruktur 

und des Küstenschutzes" (GAK) mit Mitteln des Bundes und des Landes 

gefördert. Es knüpft an vorliegende Überlegungen der Gemeinde, die In-

tegrierte Entwicklungsstrategie (IES) für die Eider- und Kanalregion 

Rendsburg (z.B. das Kernthema ĂLebensraum mit Zukunftñ mit fºrderfªhi-

gen Projekten wie ĂEinrichtung oder Aufwertung von Veranstaltungsorten 

und Treffpunktenñ sowie ĂUnterst¿tzung der Modernisierung und Anpas-

sung der Sportstätten auf Grundlage einer regional abgestimmten Bedarf-

splanungñ, vgl. Seiten 39 / 40) sowie die o.g. Zukunftswerkstätten aus 

2015 an.  
 
 

Öffentlichkeitsarbeit  

 

Um die Nübbel*innen über das Konzept zu informieren, wurde ein Button 

ĂOrtskernentwicklungñ auf der Gemeindehomepage www.nuebbel.de 

eingerichtet und laufend aktuelle Informationen zum Prozess bereitge-

stellt. Die gemeindeweite Befragung erfolgte per Briefverteilung an alle 

Nübbeler Haushalte sowie per Aushang auf die Online-Befragung; zur Ein-

wohnerversammlung wurde per Presseartikel eingeladen. (Foto rechts: 

abschließende Einwohnerversammlung am 19. August 2021)  

http://www.nuebbel.de/
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Einwohner- 
versammlung:  

Kommunikation OEK 

Beschluss OEK  

Entwurf  OEK + 
Schlüsselprojekte 

Bestandsanalyse +  
Gespräche mit ortsan-

sässigen Akteuren 

Auftaktwerkstatt 

GV: Diskussion  
Eckpunkte OEK  

Vor-Ort-Check 
+ Startgespräch 

Leitbild, Entwicklungs-
ziele, Handlungsmaß-
nahmen + Schlüssel-

projekte 

Gemeindeweite  
Befragung  

Bedarfe Vereine  

Prozess und Beteiligung  

 

Á Das OEK begann mit einem Vor-Ort-Check mit Gemeindevertre-

ter*innen / Fraktionsvorsitzenden am 21. Januar 2021.  

 

Á Auf Grundlage des Online-Startgesprächs mit der Lenkungs-

gruppe (Vertreter*innen der Fraktionen) am 1. Februar 2021 wurden 

neben Informationen zur Ausgangssituation gleichzeitig Entwick-

lungsbedarfe und -hemmnisse sowie erste Maßnahmenideen re-

cherchiert. 

 

Á Anschließend erfolgte die schriftliche Abfrage und Zusammenstel-

lung der Raumbedarfe der Vereine und Institutionen. 
 

Á In der Auftaktwerkstatt mit den Vereinen und Institutionen am 

20. April 2021, die wegen der Versammlungsbeschränkungen wäh-

rend der Corona-Pandemie als Online-Werkstatt durchgeführt 

wurde, und der anschließenden Bestandsanalyse sowie den be-

gleitenden Gesprächen mit ortsansässigen Akteuren und rele-

vanten Ämtern durch CONVENT Mensing wurden die Wünsche 

und Bedarfe der Einrichtungen ermittelt und ausgewertet. In der 

Durchführung griffen Bestandsaufnahme und Standortanalyse, Ent-

wicklungsziele und Maßnahmenkonzept somit ineinander. Parallel 

wurde die grundsätzliche Förderfähigkeit potenzieller Maßnah-

men mit dem LLUR und dem Regionalmanager der AktivRegion eru-

iert.  

 

Á Anstelle des geplanten Bürgerspaziergangs mit Workshop, der 

corona-bedingt entfallen musste, wurde eine gemeindeweite Befra-

gung zu Ideen und Wünschen der Bürger*innen als Beteiligungs-

format durchgeführt ï als schriftliche sowie Online-Befragung.  

 

Á Leitbild und Entwicklungsziele wurden am 22. Juni in einer Ar-

beitssitzung der Gemeindevertretung vorgestellt und diskutiert.  
 

Á Im weiteren Prozess wurden von CONVENT Mensing Handlungs-

felder sowie ausgewählte Maßnahmen und Schlüsselprojekte 

erarbeitet und im Dialog mit der Gemeinde und den relevanten Akt-

euren konkretisiert. 

 

Á Die Einwohnerversammlung am 19. August 2021, die unter Ein-

haltung der erforderlichen Abstands- und Hygienebestimmungen in 

der großen Sporthalle durchgeführt wurde, bot weitere Gelegenheit, 

die Meinungen und Wünsche, Entwicklungsziele und Maßnah-

menideen der Bürger*innen in das OEK einzubeziehen.  

 

Á Das OEK wurde im Anschluss am 30. August 2021 der Gemeinde-

vertretung zum Beschluss vorgelegt und beschlossen.  

Abb. 2: OEK-Prozess 
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Abb. 3: Auftaktwerkstatt am 20. April 2021 als Videokonferenz 

 
 

Abb. 4: Diskussion von Leitbild und Entwicklungszielen mit der Gemeindevertretung 

 
 

Die Befragung als Beteiligungsinstrument 

 

Ende April 2021 wurden an alle rund 650 Haushalte in Nübbel Fragebö-

gen verteilt; Abgabeschluss war der 19. Mai 2021. Parallel dazu wurde 

durch CONVENT Mensing eine Online-Befragung mit denselben Inhal-

ten über www.umfrageonline.com angeboten und im Ort durch die Len-

kungsgruppe per QR-Code auf Aushängen und Gemeindehomepage 

beworben.  

http://www.umfrageonline.com/


 

 

11 
CONVENT Mensing  beraten ¶ planen ¶ umsetzen  

Bernstorffstraße 99 . 22767 Hamburg . 040 / 30 06 84 78 - 0 . mensing@convent-mensing.de 

Die Beteiligung war vergleichsweise hoch: 139 Haushalte haben ihren 

ausgefüllten Fragebogen analog abgegeben, 183 Personen digital teil-

genommen, gesamt also 322.  

  

Es besteht eine leicht erhöhte Aussagekraft durch z.T. Antworten meh-

rerer Personen je Haushalt. Nicht bekannt ist jedoch, ob Personen den 

Fragebogen mehrfach ausgefüllt haben (z.B. digital und analog). Leichte 

Auswertungsunschärfen entstehen durch die getrennte Auswertung 

schriftlich und online durch unterschiedliche Personen (z.B. inhaltliche 

Zuordnung oder Durchschnittswerte).  

 

282 Personen haben die Frage nach ihrer Altersklasse beantwortet. 

Demnach ist über die Hälfte der Teilnehmenden zwischen 31 und 59 

Jahren alt. Verhältnismäßig wenige Jüngere bis 30 Jahren haben geant-

wortet.  

 

 
Abb. 5: Altersstruktur der Befragten 

 
Quelle: Gemeindeweite Befragung, Diagramm: CONVENT Mensing, 2021 

 

 

Inhaltlich betrafen die Fragen die allgemeine Zufriedenheit in Nübbel 

(Schulnoten mit Begründung), Wünsche und konkrete Vorschläge für 

weitere Angebote in der Gemeinde. Gesonderte Themenblöcke befrag-

ten Senior*innen, Kinder / Jugendliche und Familien nach ihrer Meinung.  
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Die Ergebnisse wurden durch CONVENT Mensing in Prä-

sentationscharts zusammengestellt, der Lenkungsgruppe 

und Gemeindevertretung präsentiert und auf der Gemein-

dehomepage veröffentlicht. Dabei wurden aufgrund der 

Anzahl der Rückmeldungen in den Grafiken teilweise nur 

die häufigsten Nennungen gezeigt, einzelne Nennungen 

als ĂWeitereñ zusammengefasst. Die Liste aller Vor-

schläge und Anmerkungen, auch der per E-Mail einge-

gangenen, wurde zusätzlich an die Gemeindevertretung 

weitergegeben.  

 

Ins OEK flossen vorrangig die Themen und Wünsche 

mit den meisten Nennungen ein. Auf die Frage ĂWas 

fehlt Ihnen in N¿bbel?ñ haben 252 Haushalte geantwor-

tet ï diese Angaben wurden von CONVENT Mensing 

einzelnen Themenbereichen zugeordnet und im OEK 

dort jeweils genauer betrachtet.  

 

Hinweis: Die Angabe Ănñ in den Diagrammen bezeichnet 

die Anzahl der antwortenden Haushalte pro Frage. Die 

Auswertungscharts werden dem OEK als Anlage beige-

fügt.  

 

 
Abb. 6: Zusammenstellung der häufigsten Antworten auf die Frage: "Was fehlt Ihnen in Nübbel?" 

 

Quelle: Gemeindeweite Befragung, Diagramm: CONVENT Mensing, 2021 
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2. Nübbel heute und zukünftig:  

Bestandsaufnahme, Standortanalyse und erste Handlungsoptionen 

 

2.1 Makro-Standort und demografische Entwicklung 

 

Die Gemeinde Nübbel liegt südwestlich der Kreisstadt Rendsburg im Kreis 

Rendsburg-Eckernförde sowie südlich in ca. 3 km Entfernung von der 

Amtsgemeinde Fockbek, direkt westlich von Eider und Nord-Ostsee-Ka-

nal. Nübbel profitiert von seiner attraktiven naturräumlichen Lage in un-

mittelbarer Nähe zur Eider und zum Nord-Ostsee-Kanal sowie hinsichtlich 

Versorgung und Infrastruktur von seiner Nähe nach Fockbek und Rends-

burg, zentral in Schleswig-Holstein.  

 

Das gemeindliche Leben findet an verschiedenen Stellen dezentral im 

Ort statt. Durch die kompakte Form des Ortes sind alle Einrichtungen fuß-

läufig gut zu erreichen (Č vgl. Kap. 2.2).  

 

Die Nübbeler*innen sind in vielfältigen Vereinen und Institutionen über un-

terschiedlichste Themen vom Sport über Karneval, Angler- und Jäger-

schaft bis hin zum Senioren-Computerclub engagiert. (Č vgl. auch Kap. 

2.2) 

 

 

Demografische Entwicklung  

 

Nübbel hat derzeit (Stand 4.1.2021) 1.603 Einwohner mit einer Haupt-

wohnung ï am 2.1.2014 waren es 1.549 (Quelle: Amt Fockbek; Meldeda-

ten). Der Bevölkerungsstand nahm bis 2017 konstant ab, ist aber in den 

letzten beiden Jahren wieder angestiegen. (Č vgl. Abb. 7). Offenbar gibt 

es leichte Wanderungsgewinne (Č vgl. Abb. 8 + 11); es ziehen Men-

schen zu und es besteht weiterer Bedarf an Wohngebäuden: ca. ein Drit-

tel der Zuzügler sind laut Gemeinde Rückkehrer bzw. erwachsene Kinder 

von Nübbeler Einwohner*innen, die mittlerweile selbst Kinder haben und 

jetzt bauen; ca. zwei Drittel sind Neubürger*innen. Das Baugebiet Magno-

lienweg von 2016 ist voll, derzeit stehen 20 Interessenten auf der Warte-

liste zur Erschließung eines neuen Baugebietes.  
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Abb. 7: Bevölkerungsstand in Nübbel 2000 bis 2020 (jeweils 31.12.) 

 

Quelle: Statistikamt Nord, 2021 

 

 
Abb. 8: Wanderungsbewegungen von und nach Nübbel 2000 bis 2020 (jeweils 31.12.) 

 

Quelle: Statistikamt Nord, 2021  

 

Gleichwohl wird in der ĂKleinrªumigen Bevölkerungs- und Haushalts-

prognose Kreis Rendsburg-Eckernförde, 1. Fortschreibung bis 2030ñ 

von GGR (Basisjahr 2014), bis 2030 jedoch ein Bevölkerungsrückgang 

um über 500 Einwohner für das Amt Fockbek prognostiziert. (Č vgl. 

Abb. 12). Bevölkerungsprognosen oder -vorausschätzungen, zumal für 

kleine Gemeinden wie Nübbel, sind allerdings mit Vorsicht zu genießen 

und zudem auch von der Ausweisung von Neubaugebieten beein-

flusst. Während die natürliche Bevölkerungsentwicklung weitgehend 
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bereits durch die heutige Bevölkerungsstruktur vorgegeben ist, wird die 

Entwicklung in einzelnen Gemeinden durch die jeweiligen Wanderungsbi-

lanzen beeinflusst ï und diese wiederum durch das Angebot an Wohn-

raum.  Gleichwohl sind die möglichen Auswirkungen auf die Gemein-

deentwicklung im Auge zu behalten, um den Ort(skern), die bevölke-

rungsnahe Infrastruktur und Nahversorgung sowie die Angebote der Ver-

eine vorausschauend zukunftsfähig aufzustellen. 

 

Prägender Trend ist die Alterung (Č vgl. Abb. 9 + 10). 

 

 
Abb. 9: Bevölkerungsentwicklung 2008 bis 2020 nach Altersgruppen (jeweils 31.12.) 

 
Quelle: Statistikamt Nord, 2021 

 

 
Abb. 10: Bevölkerung nach Altersgruppen (Stand 31.12.2019)  

 

Quelle: Statistikamt Nord, 2021  
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Abb. 11: Zuzüge der Gemeinden im Kreis Rendsburg-Eckernförde im Jahr 2020 

 

 
Quelle: Statistikamt Nord, 2021  

 

 

Um die Einwohnerzahl konstant zu halten, muss der demografische 

Wandel mit seinen Auswirkungen im Blick behalten werden: Geburten 

und Sterbefälle sowie Wanderungen. Die Bestandsanalyse wirft somit 

einen Blick in die Zukunft, damit Nübbel auch in 10 bis 20 Jahren noch 

ein l(i)ebenswerter Ort ist.  

 

 

Rendsburg 

Nübbel 
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Abb. 12: Bevölkerungsprognose 2014ï2030 für das Amt Fockbek 

 
Quelle: Kleinräumige Bevölkerungs- und Haushaltsprognose 2030, GGR (Stand: 9 / 2017) 

 

Die Integration der Neubürger*innen verläuft offenbar problemlos, so-

weit Interesse besteht. Es gibt einen E-Mail-Verteiler des Heimatbundes 

(Information der Mitglieder), über den jede*r Interessent*in über Aktuelles 

informiert werden kann. Zudem stehen die Informationen auf der Home-

page der Gemeinde, und auch das Weitertragen durch Nachbarn funktio-

niert gut, ebenso Kontakte über die Kinder und den Sport. Es gibt eine 

Neugeborenen-Begrüßung und einmal im Jahr einen Ausflug für die Se-

nior*innen ab 80 und Ehejubilare, einen DRK-Seniorenkaffee, das AfKiN 

(Aktiv für Kinder in Nübbel)-Vogelschießen sowie weitere Aktionen rund 

ums Kind.  

 

Grundschule und Kindergarten sind derzeit gut ausgelastet und gesi-

chert; die Gemeinde verzeichnet steigende Schülerzahlen. Der Kindergar-

ten wird gerade um einen Neubau mit zwei Gruppenräumen erweitert (Fer-

tigstellung 02/2022 erwartet).  

 

Der vorhandene Spielplatz am Fliederweg wird gut genutzt. Der Bedarf 

nach weiteren Spiel- und Freizeitangeboten ist jedoch vorhanden. (Č vgl. 

Kap. 2.5)  
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Zur Zukunftswerkstatt 2015 hat eine Befragung der Senior*innen statt-

gefunden und insgesamt eher eine Zufriedenheit widergespiegelt. In der 

im Rahmen des OEKs durchgeführten gemeindeweiten Befragung wur-

den erneut u.a. gezielt die Senior*innen nach Wohnwünschen im Alter be-

fragt (Č vgl. Kap. 2.4 Wohnen).  

 

 

2.2 Bevölkerungsnahe und gemeindliche Infrastruktur  

 

2.2.1 Überblick  

 

In Nübbel ist kein Ortskern im eigentlichen Sinne zu definieren ï der Ort 

weist kein wahrnehmbares, funktional oder städtebaulich abgrenzba-

res Ortszentrum auf, weil zum einen bis auf den Bäcker keine typischen 

Ortskernnutzungen wie Supermarkt oder Gastronomie mehr vorhanden 

sind ï etwa entlang der Dorfstraße ï und sich zum anderen die gemeind-

lichen und gemeinschaftlichen Einrichtungen dezentral an verschiedenen 

Stellen in Nübbel befinden (Č vgl. auch Abb. 15).  

 

Relevante Einrichtungen im Ăgef¿hltenñ ehemaligen Ortskern an der 

Dorfstraße sind der Komplex um das gut genutzte Dorfhaus ĂOle Kassñ 

(s.u.) an der südlichen Dorfstraße mit dem benachbarten vorhandenen 

Feuerwehrhaus mit Schulungsraum im OG und Bauhof sowie etwas wei-

ter nördlich das Sprüttenhus / Alte Schmiede mit Treffpunktfunktion. Der 

Bauhof muss erweitert und um eine Werkstatt ergänzt werden. Hier befin-

den sich zudem Bushaltestellen. Mit der Alten Schmiede und der Mühle 

Anna hat die Gemeinde zwei prägnante und erhaltenswerte historische 

Gebäude, die als Treffpunkte der Dorfgemeinschaft fungieren.  

 

Lebensmittelpunkt mit vielen Funktionen und täglichen bis wöchentli-

chen Nutzungsfrequenzen ist der Bereich Schule mit Schulgarten, der 

Kindergarten, eine kleine Turnhalle und eine große Sporthalle sowie 

ein Fußball- / Sportplatz mit Vereinsheim und beheiztem Freibad am 

Achterfeld plus (derzeit einmal wöchentlich) Möhls rollender Landgast-

hof. Zudem gibt es mehrere dezentrale Veranstaltungsorte, die dem Ort 

und seiner Bevölkerung Identität verleihen. Der Komplex Schule / Kinder-

garten / Sportanlagen / Freibad wird von sehr vielen Bürgern als zentrale 

Anlaufstelle gesehen. Große Dorffeste finden seit 40 Jahren hier statt: 

Sportfest, Fest der Vereine, SPD-Sommerfest, Vogelschießen. Weitere 

Veranstaltungen finden an Mühle, Ole Kass, Gemeindehaus der evange-

lischen Kirchengemeinde und Sprüttenhus statt (s.u.) und stellen keine 

Konkurrenz dar. 

 

Östlich des Sportplatzes befindet sich eine zentral gelegene, größere 

Grün- und Freifläche, deren Eignung für die zukünftige (Innen-)Entwick-

lung der Gemeinde zu prüfen ist. Eine Teilfläche ist im Rahmen der 










































































































































































